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Sehr geehrter Herr Rechtsanwalt, 

Telefon: 9015 - 27 28 
Telefax: .9015 - 27 27 
Vermittlung: (030) 90 15 - 0 
intern: 915 
E-Mail: poststelle@gsta.berlin.de 
Datum: 2. September 2009 
Fertigungs-
datum: 03.09.2009 

Geschäftszeichen (bitte immer angeben): 

auf Ihre als sachliche Dienstaufsichtsbeschwerde zu wertende Eingabe vom 31. Juli 2009 in dem 

Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaft Berlin gegen R   wegen des Vorwurfs 

der Hehlerei - Js 4968/08 - teile ich Ihnen nach Prüfung des Sachverhalts mit: 

Sie beanstanden mit Recht, dass die Staatsanwaltschaft Berlin entgegen der übliche Gepflogen­

heiten nicht (auch) Sie als Verteidiger, sondern nur den Beschuldigten, hier vertreten durch seinen 

Betreuer, gemäß § 170 Abs. 2 Satz 2 StPO von der Einstellung des Verfahrens unterrichtet hat. 

Da die Staatsanwaltschaft Berlin dieses Versäumnis ausweislich ihrer hier vorliegenden Stellung­

nahme zu Ihrer Beschwerde inzwischen erkannt hat, besteht indes kein Anlass mehr, sie im Wege 

der Dienstaufsicht darauf hinzuweisen. 

Hochachtungsvoll 
 

Leitender Oberstaatsanwalt 
Bel\(ubigt 
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